
Der 1. Montag (im Monat) ist Druck-Montag, ab 17 Uhr.

Vervielfältige Deine Ideen
am

Montag, 6. Juli 2026: Tapete mit Thermofax-Druck
           	 „Meterware“ mit einem Rapport von ca. 19 cm bedrucken.

Montag, 3. Aug.`26: Radierung mit Polymer-Knete           	
	 Statt Kupfer, Tetrapak, oder Acryl nehmen wir polymere Knete!

Montag, 7. Sept.`26: Siebdruck unleashed
	 Siebdruck, befreit vom Rahmen. Druck auf Textil.

EKK ART Atelier, 
Buchwaldstr.5
9008 St.Gallen / St.Fiden
Bus-Linien 6, 9, 11, Haltestelle „Bachstrasse“.

mail@ekk-art.com

Mehr dazu auf:
www.druck-montag.ch

Druck-Montag zum fünfzehnten.
Schon lange überlege ich mir, wie wir 
mit einfachsten Mitteln Meterware 
bedrucken könnte. Wir fangen mit Papier 
(Tapete) an, damit wir einfach drauflos 
drucken können. Bringe Vorlagen mit, in 
einer Länge von 43 cm, Höhe max. 16 cm, 
300 dpi, JPG. Schwarz/weiss, Graustu-

Links: das erste Probe-Lay-out für den Tapeten-
druck. In den Rahmen wird die Thermfaxfolie 
gespannt und schon kann es loszgehen.



>>> Begleitend gib es Guetzli, 
Nüsse, dazu „Kinder-“/ Kaffee, 
O-Saft, Tee, Mineralwasser.

>>> Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Wenn sie Dir gefällt 
= Kaffee-Kasse ;-)

Wenn Du Dich begeistern 
lässt und grössere Formate, 
oder Mehr- und Vierfarb-
Drucke liebst: jeder Tag ist ein 
Druck- Montag (nach Abspra-
che). Diese individuellen Kurse 
können ab CHF 30.- / Person, 
für alle Handdruck-Techniken 
gebucht werden. 

Herzlich willkommen zum 
15. DRUCK-MONTAG V.2

Der 1. Montag im Monat ist Druck-Montag, ab 17 Uhr.
fen sind möglich, denn: wir 
benutzen den Thermofaxdruck 
„quick&dirty“, Streifen für 
Streifen, bis ca. 2 m bedruckt 
sind. Natürlich wäre es auch 
möglich, viel längere Formate 
auf dem Fuszboden zu dru-
cken, wie es zB. Andy Warhol 
im Siebdruck gemacht hat. 
Dazu bedarf es allerdings 
einer gewisse Gelenkigkeit ;-)

Der nächste Schritt ist das be-
drucken vom Meterware aus 
Stoff. Die Technik für einen 
anderen Druck-Montag.

Mein erster „Tapetendruck“.
...mit „Luft nach oben“, denn ich habe 
den Rahmen etwas zu knapp berechnet. 
Es braucht doch mehr Farbe als ge-
dacht. Gleich mit einem „Flächendruck 
zu beginnen ist nicht ratsam, aber ich 
wollte schon beim ersten Druck sehen, 
wie gut der Anschluss der Drucke gerät. 
Der Rahmen ist solide und der Passer 
für einen „fly by - Handdruck“ Ok. 
Der Rakeldruck sollte bei allen Durch-
gängen möglichst gleich sein. Die Un-
terschiede sieht man bei Flächen sehr 
gut. Fazit für unseren Druck-Montag: 
neuen Rahmen bauen, kleinere Motive 
mit weissem Hintergrund nehmen ;-)


